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Christian Pettinger 
Stadtrat der ÖDP Augsburg 
Bürgermeister-Bohl-Straße 70m 
86157 Augsburg 
Tel.: 0821/2291591 
 

An die  
Oberbürgermeisterin der Stadt Augsburg 
Frau Eva Weber 
Rathausplatz 1 
86150 Augsburg 

 

Anfrage: Trophäenjagd als Angebot auf der Messe Jagen und Fischen 
 

 

Augsburg, den 6. September 2022 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Weber, 

nach aktuellem Stand findet vom 13. bis 15. Januar 2023 wieder die Messe „Jagen 
und Fischen“ im Messezentrum Augsburg statt. Veranstalterin der Messe ist die 
Augsburger Schwabenhallen-, Messe- und Veranstaltungsgesellschaft mbH und 
damit anteilig natürlich auch die Stadt Augsburg. Damit ist die Stadt Augsburg auch 
mitverantwortlich – zumindest moralisch - für die auf der Messe vorgestellten 
Angebote. 

In der Vergangenheit wurden auf der Messe von verschiedenen Ausstellern auch 
Angebote zu Trophäenjagden im Ausland angeboten. Die Trophäenjagd ist vom 
Standpunkt des Artenschutzes her grundsätzlich nicht zu verantworten. Deshalb 
werden entsprechende Angebote immer auch gerne als Umweltschutzprojekte unter 
Beteiligung der vor Ort lebenden Bevölkerung dargestellt: durch gezielten und 
reglementierten Abschuss von Individuen der einen Art (Löwen, Geparden, 
Elefanten) sollen andere Arten angeblich geschützt werden. Die Einnahmen aus der 
Jagd würden dann anderen Umweltprojekten bzw. der Bevölkerung vor Ort zu Gute 
kommen. In der Praxis hält dieses Umwelt-Deckmäntelchen häufig nicht, was es 
verspricht: Abschussquoten werden nicht kontrolliert, Gelder fließen in falsche 
Kanäle und die naturschutzfachliche Betreuung ist mehr als mangelhaft.   

Ich stelle daher folgenden Anfrage: 

1. Wie beurteilt die Stadt Augsburg die Trophäenjagd grundsätzlich 
2. Werden auf der nächsten Messe „Jagen und Fischen“ wieder Angebote für 

Trophäenjagden zu finden sein. 
3. Wie wird sichergestellt, dass auf der Messe „Jagen und Fischen“ keine 

naturschutzfachlich unverantwortbaren Angebote gemacht werden, die z.B. 
gegen den Artenschutz verstoßen. 

 



 

 Seite 2 von 2 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christian Pettinger,  
Stadtrat (ÖDP) 

  


